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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 8. Juli 2016 findet um 15.00 Uhr im Sitzungs-
saal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18 eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
  1.	� Antrag von Gemeinderat Viktor Jeuck auf Ausscheiden aus 

dem Gemeinderat
  2.	 Nachrücken von Rudolf Stör in den Gemeinderat
	 - �Prüfung eventuell angegebener Hinderungs- oder Ableh-

nungsgründe
	 - Verpflichtung als Mitglied des Gemeinderats
  3.	 Bürgerfragestunde
  4.	 Lärmaktionsplanung
	 - �Auswertung der frühzeitigen Beteiligung und Beschluss 

zur förmlichen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung
  5.	 Baugesuche:
	 a.	� Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit des 

Umbaus zweier Schuppen zu einem Wohnhaus auf Flst. 
Nr. 960/2, Baltersberg, Bodnegg

	 b.	� Neubau eines Mehrfamilienhauses, Flst. Nr. 1060, Im 
Baumgarten, Bodnegg

	 c.	� Neubau eines Einfamilienhauses, Flst. Nr. 1056, Im 
Baumgarten, Bodnegg

	 d.	� Abbruch eines bestehenden Wohnhauses und Errich-
tung eines Ersatzwohnhauses mit Garage Flst. Nr. 462, 
Keller, Bodnegg

	 e.	� Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage, Flst. 
Nr. 1065 und 1066, Im Baumgarten, Bodnegg

	 f.	� Nutzungsänderung und Einbau einer Wohnung in das 
Wirtschaftsgebäude sowie Neubau eines überdachten 
Holzlagerplatzes, Flst. Nr. 207/7 und 208/1 Wollmars
hofen, Bodnegg

	 g.	� Errichtung eines Carports mit Abstellraum Flst. 733/10 
und 731/18, Buch, Bodnegg

  6.	� Umgestaltung des Gebäudes Dorfstr. 18 (Raiffeisenbank) für 
die Gemeindeverwaltung

	 - Vergaben
  7.	� Novellierung der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
	 - �Anpassung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat
  8.	 Annahme von Spenden
  9.	 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
10.	� Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
11.	 Verschiedenes und Bekanntgaben
12.	 Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
TOP 1:
Gemeinderat Viktor Jeuck hat sein vorzeitiges Ausscheiden aus 
dem Gemeinderat beantragt. Die Annahme einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit kann nur bei Vorliegen von wichtigen Gründen abge-
lehnt werden. Über die Entscheidung, ob ein wichtiger Grund vor-
liegt, hat gemäß § 16 Abs. 2 GemO der Gemeinderat Beschluss 
zu fassen. 

TOP 2:
Nach dem Ausscheiden eines Gemeinderats rückt gemäß § 31 
Abs. 2 GemO für den Rest der Amtszeit des Gemeinderates der 
Bewerber nach, der als nächste Ersatzperson innerhalb des jewei-
ligen Wahlvorschlags festgestellt wurde. An der vergangenen 
Kommunalwahl vom 25.05.2014 wurde für den Wahlvorschlag 
-Aktiv für Bodnegg- Rudolf Stör als erste Ersatzperson festge-
stellt. Voraussetzungen für ein Nachrücken in den Gemeinderat 
sind, dass die Ersatzperson die Annahme der Wahl nicht aus wich-
tigem Grund ablehnt (§ 16 GemO) und keine Hinderungsgründe 
für einen Eintritt in den Gemeinderat vorliegen (§ 29 GemO). 
Der Gemeinderat hat darüber Beschluss zu fassen, ob keine 
Hinderungsgründe vorliegen und Rudolf Stör gegebenenfalls als 
Nachrücker in den Gemeinderat festzustellen. 

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die 
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen die 
Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder 
Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den gestellten 
Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bürgermeis-
ter Stellung.
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht von 
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außer-
halb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktda-
ten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der 
gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regel-
mäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderats:

§ 27 Fragestunde
(1)	� Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und 

Personenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO kön-
nen bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fragen 
zu Gemeindeangelegenheiten stellen oder Anregungen und 
Vorschläge unterbreiten (Fragestunde).

(2)	 Grundsätze für die Fragestunde:
	 a) � Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der öf-

fentlichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten nicht 
überschreiten.

	 b) � Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in 
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenhei-
ten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anre-
gungen und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und 
sollen die Dauer von drei Minuten nicht überschreiten.

	 c) � Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlä-
gen nimmt der Vorsitzende Stellung. Kann zu einer Fra-
ge nicht sofort Stellung genommen werden, so wird die 
Stellungnahme in der folgenden Fragestunde abgege-
ben. Ist dies nicht möglich, teilt der Vorsitzende dem 
Fragenden den Zeitpunkt der Stellungnahme rechtzeitig 
mit. Widerspricht der Fragende nicht, kann die Antwort 
auch schriftlich gegeben werden. Der Vorsitzende kann 
unter den Voraussetzungen des § 35 Abs. 1 Satz 2 GemO 
von einer Stellungnahme absehen, insbesondere in Per-
sonal-, Grundstücks-, Sozialhilfe- und Abgabensachen 
sowie in Angelegenheiten aus dem Bereich der Sicher-
heits- und Ordnungsverwaltung.

TOP 4:
Lärm zählt zu den größten Umweltproblemen in unserer Gesell-
schaft, wobei der Straßenverkehr die bedeutendste Belastungs-
quelle darstellt. Die Lärmaktionsplanung ist ein in §§ 47a ff. 
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) normiertes Instru-
ment zur Regelung von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen. 
Dieses Instrument geht auf die EG-Umgebungslärmrichtlinie 1 
zurück. 

Amtliche
� Bekanntmachungen

Hinweis für gehbehinderte Menschen:
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des Gebäudes der Raiff
eisenbank ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar. 
An einer der beiden Treppen sind beidseitig Handläufe ange-
bracht, die es einem interessierten Besucher mit Gehbe-
hinderung ermöglichen müssten, die Sitzung zu besuchen. 
Sollten Sie auf einen Rollstuhl angewiesen sein bzw. in stär-
kerem Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglich-
keit, den Aufzug der Bank zu benutzen.
Allerdings bitten wir vorab am Tag der Sitzung bis 12.00 Uhr 
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080), falls Bedarf an der Nut-
zung des Aufzuges besteht. Dies ist organisatorisch not-
wendig, da wir derzeit noch in den laufenden Betrieb der 
Raiffeisenbank eingreifen müssen.
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!
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Durch Bodnegg führt eine Hauptverkehrsstraße (B32) mit Ver-
kehrsbelastungen über dem Schwellenwert der zweiten Stufe 
der Lärmkartierung (8.200 Kfz/24h, § 47b Nr. 3 BImSchG). Die 
Gemeinde ist daher zur Erstellung eines Lärmaktionsplans gesetz-
lich verpflichtet. Für den betroffenen Verkehrsweg werden mögli-
che Maßnahmen zur Minderung der Lärmbelastungen untersucht. 
Durch die Gemeinde Bodnegg ist ein Konzept vorzulegen, wie 
sie die Lärmprobleme und -konflikte bewältigen und lösen will.
In der Gemeinderatsitzung vom 11.04.2014 wurde formal 
beschlossen einen Lärmaktionsplan nach § 47 BImSchG in inter-
kommunaler Zusammenarbeit aufzustellen. Der Entwurf des Lär-
maktionsplans sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und BürgerInnen wurde in der Sitzung vom 11.09.2015 vorge-
stellt und beschlossen. In der kommenden Sitzung werden die 
Ergebnisse der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung vorgestellt und über die Beschlussfassung zur förmlichen 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung beraten. 

TOP 5:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 6:
In der Sitzung vom 6. Mai hat der Gemeinderat eine möglichst 
bürgerfreundliche Erschließung und Ausgestaltung der gemeind-
lichen Räumlichkeiten im Gebäude der Raiffeisenbank festgelegt. 
Die Procon GmbH, Göppingen, wurde daraufhin mit der Planung 
und Ausschreibung betraut. In der Zwischenzeit fanden noch wei-
tere Besprechungen hinsichtlich Bauprovisorium für die Bank, 
Sicherheit, Zeitplan etc. statt. In der Sitzung sollen nun diverse 
Gewerke vergeben werden. 

TOP 7
Der Landtag von Baden-Württemberg hat ein Artikelgesetz zur 
Änderung einiger kommunalverfassungsrechtlicher Vorschriften 
beschlossen. Dieses enthält u.a. auch Änderungen der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO). Die Änderungen 
der GemO betreffen die Gemeinden in Baden-Württemberg ins-
besondere in der Gremiums- und Öffentlichkeitsarbeit. Einige 
Änderungen der Gemeindeordnung erfordern die Anpassung der 
Geschäftsordnung des Gemeinderats. Dem Gemeinderat werden 
die erforderlichen Anpassungen vorgestellt. Anschließend fasst 
das Gremium Beschluss über die angepasste Geschäftsordnung 
für den Gemeinderat.

TOP 8:
Die Gemeinde darf gemäß Gemeindeordnung zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 

einwerben und annehmen oder an Dritte vermitteln, die sich an 
der Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde beteiligen. Der Gemein-
derat hat über die Annahme oder Vermittlung von Spenden unter 
der Maßgabe, dass die Annahme mit den rechtstaatlichen Grund-
sätzen vereinbar ist, zu entscheiden. Beispielsweise muss eine 
Einflussnahme auf die Führung der Amts- und Dienstgeschäfte 
der Gemeindeverwaltung ausgeschlossen sein.

TOP 9:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte 
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis gebracht 
und das Protokoll unterschrieben.

TOP 10:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können, 
dann werden diese bekannt gemacht.

Freiwillige Feuerwehr 
Bodnegg
Am Mittwoch, 06.07.2016 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr. 
Kommandant Franz Zwisler

Bürgersprechstunde mit Bürgermeister  
Christof Frick
In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins Gespräch 
zu kommen und Anliegen und Anregungen vorzutragen, aber 
auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am 

Montag, 4. Juli 2016  
in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr in meinem  

Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden 
Sie sich entweder an Frau Heine, Tel: 9208-18, Heine@Bod-
negg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17, Frick@Bodnegg.de.
Alle weiteren Termine der Bürgersprechstunden finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.bodnegg.de.
Christof Frick, Bürgermeister

Einladung
zur

Einwohnerversammlung
am Dienstag, 19. Juli 2016 um 19.00 Uhr

in der Festhalle Bodnegg

In § 20a der Gemeindeordnung ist verankert, dass wichtige Gemeindeangelegenheiten mit den Einwohnern erörtert 
werden sollen. Zu diesem Zweck soll der Gemeinderat in der Regel einmal im Jahr, im Übrigen nach Bedarf - eine 
Einwohnerversammlung (früher Bürgerversammlung) anberaumen.
Bis dato wurden zu jedem einzelnen Thema Informationsveranstaltungen für unsere Einwohner abgehalten. Nachdem 
es derzeit eine ganze Reihe an interessanten Themen und Maßnahmen gibt, die im Rahmen einer Einwohnerversamm-
lung vorgestellt und erörtert werden können, laden wir alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner herzlich ein.

Folgende Themen und Planungen sollen vorgestellt und erörtert werden:
  Barrierefreie Wohnanlage auf dem ehemaligen Raiba-Gelände
  Zusammenlegung der Kindergärten und Erweiterung Dorfgemeinschaftshaus
  Neues Rathaus (Dorfstr. 18)
  Situation Flüchtlingsunterbringung
  Themen / Fragen der Einwohner

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich

Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und Bürgermeister
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Bundeswehrübung
Die Niederländische Koninkliijke Landmacht aus 3509 AA Utrecht 
führt in der Zeit von 04.07. – 13.07.2016 eine Übung „FINEX ECO“ 
durch. An der Übung nehmen ca. 45 Soldaten, 11 Rad-Kfz und 
1 Flugzeug teil.
Übungsraum:
Spaichingen, Sigmaringen, Bad Saulgau, Tuttlingen, Pfullendorf, 
Weingarten, Bad Waldsee, Konstanz, Friedrichshafen, Wangen 
im Allgäu
Geplante Übungsaktivitäten:
Außenübungen, Einsatz von Übungsmunition

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
 Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
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Streuobstbörse
- Gemeinde will vermitteln -

Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen 
fällt auf, dass jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf 
den Bäumen hängen bleibt und früher oder spä-
ter verfault am Boden liegt. Die hohe Arbeitsbe-
lastung, Zeitmangel der Grundstücksbesitzer, zu 
geringe Wirtschaftlichkeit oder ein Generations-
wechsel sind oftmals die Gründe hierfür. Anderer-
seits wären manche Obstliebhaber froh, wenn sie 
Zwetschgen, Äpfel und Birnen für den Eigenbe-
darf verwerten könnten.
Damit Streuobstliebhaber ohne Grundstück und 
Streuobstbesitzer, die ihren Bestand nicht einfach 
verkommen lassen wollen, zueinander fi nden, bie-
tet die Gemeindeverwaltung die „Streuobstbörse“ 
an. Über diese Börse können einerseits Bürger an 
Früchte kommen, die von den jeweiligen Besitzern 

nicht abgeerntet und verwertet werden. Andererseits können aber auch Streuobstgrundstücke auf diesem Wege zur Pacht oder 
zum Kauf angeboten werden. Hintergrund unserer Streuobstbörse ist der Wunsch, dass möglichst viel heimisches Obst genutzt 
wird und der Wert unserer Streuobstlandschaft wieder steigt! Vielleicht gibt es ja auch Schulklassen und Vereine, die etwas Geld 
für ihre Kassen brauchen und etwas für die Umwelt tun wollen?
Interessenten an dieser Streuobstbörse können sich an das Rathaus, Frau Joos wenden (Tel.: 9208-20; joos@bodnegg.de). 
Abnehmer sollten die gewünschte Obstmenge und Obstsorte angeben, Besitzer von Streuobstwiesen ihre Obstsorten, die An-
zahl der Bäume sowie die Lage des Grundstücks (möglichst unter Angabe der Flurstücknummer) und ggf. mitteilen, dass sie ihr 
Grundstück verpachten oder verkaufen wollen.

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern 
und Kindergartenkindern / Bear-
beitung von Schülerbusfahrkarten

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat:

montags      11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs   07.30 bis 09.15 Uhr

Bitte beachten: 
Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen. 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfi ndet. 

Nächster Termin: Montag 19.09. und Mittwoch 21.09.2016

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge meinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8.30 Uhr bis 10.30 Uhr!

Nächste Termine:
 6. Juli 2016
20. Juli 2016

Die Mangelstube fi nden Sie im UG 
der Festhalle/Dorfstraße
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle
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Kleiderbasar Bodnegg 
am Samstag, 8. Oktober– helfen Sie mit?
Einladung zur Vorbesprechung
Der 2. Bodnegger Kleiderbasar startet als Kinderkleider-Num-
mernbasar. Dafür brauchen wir noch weitere Helfer. Sie können 
sich entweder im Team engagieren oder das Team am Basartag 
(morgens und/oder nachmittags) als Helfer unterstützen. Außer 
der Mitarbeit mit netten Leuten bieten wir Ihnen – als Teamer und 
auch als Helfer:
 Sie bekommen sicher eine Nummer
 Sie nehmen am Vorverkauf teil
 Sie können mehr Teile bringen
Um den Basar am 8. Oktober 2016 konkret vorzubereiten, laden 
wir Sie ganz herzlich ein am 
Donnerstag, 21. Juli 2016, 19.30 Uhr, UG der neuen Raiba
Sie möchten gerne beim Kleiderbasar mitmachen, können aber 
an diesem Termin nicht? Dann melden Sie sich bitte per Mail: 
Basar-Bodnegg@web.de
Wenn Sie Fragen haben oder sich näher informieren möch-
ten, dann rufen Sie an bei Elisabeth Peschel-Binetsch, Tel.: 
07520/2973 (Achtung: keine Nummernvergabe!!!)

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt 

Käseprodukte:  Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Offener Mittagstisch
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 
bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke 
Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag – 
außer in den Schulferien - ein leckeres 2 – Gänge – Menü und 
einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Wasser. 
Dieser Mittagstisch steht jedem offen. Sie können ohne 
Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie und Ihre 
Bekannte(n) ist genügend da.
Den Speiseplan für die kommende Woche fi nden Sie im Inter-
net (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ 
anklicken) und hängt in der Bücherei aus. 

KW. 27 vom 04. – 08.07.2016

Mo. Schweinerückensteak mit Kräuterbutter
 Kartoffelwedges 
 und frisches Gemüse
 Joghurtcreme Heidelbeere-Himbeere (g)

Di. Cevapcici (Rind,a,c,j) mit Curryketchup
 Pommes-Frites
 Krautsalat American
 Erdbeerkuchen (a,c,g)

Mi. Paniertes Schnitzel (a,c) mit Bratensoße (a)
 Bratkartoffel
 Tomaten-Gurkensalat
 Schoko-Donuts (3,a,c)

Do. Brätknödelsuppe mit Backerbsen (a,c,i)
 Dampfnudeln (a,c,g)
 Vanillesoße (g)

Fr. Spaghetti Bolognese (a,g)
 Kopfsalat und Römersalat
 Vanilleeis mit Beerensoße (g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten Th.Schupp
 Küchenmeister
Dieser Speiseplan wurde mitgestaltet von: Julia Maier, Yvonne Kolb, 
Joana Hartmann und Savannah Steidle aus der Klasse 5a.

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
3-Antioxidationsmittel, a-Gluten haltiges Getreide Weizen, c-Eier, g-Milch 
(Laktose), h-Haselnüsse, i-Sellerie, j-Senf



Bodnegger Mitteilungen	 Freitag, den 1. Juli 2016� Seite 9

Ein paar Eindrücke vom vergangenen Donnerstag:

So viele waren schon da: alles leer – jedem hat’s geschmeckt!

So viele sitzen noch – aber es gibt immer ein paar freie Plätze

Und so leere Behälter werden vom freundlichen Küchenpersonal 
sofort wieder aufgefüllt!
Waren Sie schon einmal da? Noch nicht? Dann nutzen Sie die 
Gelegenheit, bevor die großen Ferien kommen!

Herzliche Einladung zum Bouletreff:

Eine ruhige Kugel schieben...
Jeden Samstag  

(bei gutem Wetter) um 15 Uhr  
an der Lindenschule

Alle am Boulespiel Interessierte - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können in 
begrenzter Zahl ausgeliehen werden.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich
Hans-Martin Brüll

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten  
und Monitoren 
Samstag, 2. Juli 2016, von 8.00 – 12.00 Uhr,
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 16. Juli 2016, durchgeführt vom Kindergarten St. 
Martinus
Samstag, 30. Juli 2016, durchgeführt von der Blutreitergruppe

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 4. Juli 2016. Die Tonne 
bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 2. Juli 2016, von 
14.00 bis 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus. 
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 6. Juli 2016, von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, in Ker-
lenmoos
Samstag, 16. Juli 2016, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, beim 
Feuerwehrhaus

Weitere Termine 
Reparatur & Kaffee: 16.07.2016
Schenktag: 24.09.2016 
Kleiderbasar: 08.10.2016

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-20. 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

Flüchtlinge/
� Asylbewerber

Bodnegger treffen Neu-Bodnegger:  
Herzliche Einladung zum „offenen Treff“
Kennen Sie schon die in Bodnegg lebenden Asylbewerber? 
Noch nicht? Dann kommen Sie zum ersten „offenen Treff“ am 
Freitag, 8. Juli 2016, 17.30 Uhr – 19.00 Uhr, ins Schülercafé 
des Bildungszentrums.
Engagierte aus dem Helferkreis organisieren dieses Treffen, 
um ein gegenseitiges Kennenlernen zu ermöglichen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, wir freuen uns auf viele Interessierte!
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Entdeckungen eines Wanderreiters:  
Glück liegt am Wege
Eine kleine Reitergeschichte von Martin Stellberger
Dort, wo mein Pferd untergebracht ist, habe ich Tag für Tag wun-
derbares Ausreitgelände. Der Altdorfer Wald nach Nordwesten 
hin, das Allgäu in östlicher und südöstlicher Richtung sowie das 
dem Bodensee vorgelagerte Gebiet nach Süden setzen mir keine 
Grenzen. Als Wanderreiter kann ich mich nur glücklich schätzen, 
in einer solchen Gegend reiten zu dürfen. Die Oberschwaben 
sagen sowieso von sich: „In Oberschwaben leben zu dürfen, ist 
eine Gnade!“ Bestimmt ist diese Einstellung dafür verantwortlich, 
dass die Menschen kulturell und religiös ein barockes Leben und 
eine barocke Landschaft Heimat nennen. Und hier streife ich viele 
Tage im Jahr durch das Land, kenne viele Wege und Kleinregio-
nen. Manche meiner Bekannten behaupten sogar, ich kenne jeden 
Baum und Stein und tausend Leute. Das ist sicher übertrieben, 
aber die Erfahrung macht mich reich an Eindrücken, Begegnun-
gen und Erlebnissen. So auch vor kurzem: Ich reite aus, um eine 
Strecke für einen Zwei-Tages-Ritt mit Freunden näher zu erkun-
den und stoße zwischen den Weilern Lempen und Herben süd-
lich von Waldburg, schon auf der Gemarkung Bodnegg, an der 
sonnigen Südseite eines kleinen Waldstückes auf eine Bodnegger 
Lesebank. Die ist mir neu und ich finde, die Lesebank ist eine tolle 
Idee! Da hat sich jemand, der Bücher, Natur und die Menschen 
liebt, gute Gedanken gemacht: Neben einem Tisch und einer 
Bank steht ein „Holzklotz“, der geschickt aber ansehnlich-grob 
bearbeitet ist. Er beinhaltet in feinerer Ausführung einen Kasten 
mit einer Plexiglasscheibe davor. Auf dem Kasten thront eine Eule 
aus Holz, wie um den Inhalt des Kastens zu bewachen: Bücher 
in mancherlei Ausführung stehen in der Box und laden den Vor-
überziehenden ein, neugierig zu sein, eine Pause zu machen und 
ein wenig in den Büchern zu blättern. Diese Einladung habe ich 
angenommen, mein Pferd nebenan grasen lassen und mir ein 
Buch ausgesucht mit dem vielsagenden Titel „Glück kommt sel-
ten allein“. Ich fühlte mich tatsächlich unglaublich wohl, tiefenent-
spannt könnte man wohl sagen, und genoss diese sonnige Ruhe. 
Ich empfand diese Augenblicke wirklich als Glück. 
Zu Hause erfahre ich dann am Telefon von Siegbert Groß, mei-
nem früheren Kollegen aus Bodnegg - hier bin ich 30 Jahre zur 
Schule gegangen als Realschullehrer und habe an dieser Ganz-
tagesschule vielen Schülern das Wanderreiten vermittelt – dass 
die Lesebank, an der ich saß, nicht die einzige auf Bodnegger 
Gemarkung ist. Spontan verabreden wir uns: Ich komme mit 
dem Pferd zu einer Tagestour nach Bodnegg, um alle vier Sta-
tionen anzureiten. An der Lesebank bei Grub, ganz in der Nähe 
des Häuschens, indem einst Frau Ettwein lebte, treffen wir uns 
beim „Eichhörnchen“. Siegbert Groß überrascht mich mit einem 
wohlgefüllten, schönen „Rotkäppchenkorb“ mit feinem Frühstück 
und Kaffee. Selten habe ich unterwegs so gemütlich gefrühstückt: 
Gute Laune, gutes Wetter, gute Sicht bis zum Bodensee und ein 
langes Gespräch über Literatur und Erfahrungen mit Schülern 
prägen unsere Begegnung. Später erfahre ich von Bürgermeis-
ter Christof Frick, dass die Idee zu den Lesebänken aus der Bod-
negger Arbeitsgruppe Landschaft und Tourismus stammt und 
die einzelnen Stationen von Bodnegger Bürgern betreut werden. 
Für die Bestückung des „Eichhörnchens“ zum Beispiel ist Helga 
Schönsee verantwortlich. 
Neben der „Eichhörnchenbank“ bei Grub gibt es die erwähnte 
Lesebank mit Eule, eine mit Birne und Apfel, und die vierte wird 
von einer Kuh in Holz bewacht. Das Prinzip ist überall gleich: Lie-
ber Wanderer, Du darfst hier die herrlichen Landschaften genie-
ßen, lesen und sogar das Buch ausleihen, das Du gewählt hast, 
wenn Du es wieder zurückbringst. Kinder, die noch nicht lesen 
können, finden Vorlesebüchlein oder Malstifte mit Vorlagen, an 
denen sie sich versuchen dürfen. 
Mein Ritt führt mich an jenem Tag dann vom “Eichhörnchen“ aus 
östlich an Bodnegg vorbei Richtung Schönberg. Hier hat Claudia 
Metzler die Sorge für „Apfel und Birne“ übernommen. Sie wohnt 
ganz in der Nähe in Fanhalden. Der Himmel hat sich indes etwas 

zugezogen und der Blick in die Ferne ist dadurch begrenzt, aber 
ich stelle mir vor, die Kulisse der Alpen sehen zu können, wenn 
ich wieder einmal hier vorbeikomme. Mein Pferd grast neben mir, 
während ich auf der Bank sitze und in einem Heft blättere mit dem 
Titel „Oberschwaben“. Um die Szene festzuhalten, nutze ich ein-
mal mehr den Selbstauslöser meiner kleinen Kamera. 
Bald ziehe ich weiter und lege einen Zwischenstopp ein in Gut-
mannshof. Dort kann ich nämlich unmöglich vorbeireiten und 
nicht läuten: Paula und Josef Spinnenhirn leben hier und freuen 
sich über meinen unverhofften Besuch. Die beiden sind nicht nur 
mir, sondern „Generationen von Schülern und Lehrern“ als Haus-
meister des Bildungszentrums Bodnegg vertraut. Da Eugen Abler 
ebenfalls hier wohnt, gesellt er sich zu uns. Bei meinen Gastge-
bern stößt mein Reiterziel auf großes Interesse und ich werde mit 
guten Wünschen verabschiedet. Einige Zeit später finde ich zwi-
schen Weeg und Hub die dritte Bodnegger Lesebank. Vom Tal 
aus kann ich den markanten „Bilderrahmen“ aus Holz erkennen, 
der dort schon seit Jahren steht. 
Die handwerkliche Handschrift von Wolfgang Heine aus Alberberg 
ist an dieser Lesebank ebenso zu erkennen wie an den anderen 
Stellen, denn er hat die Holzklötze für die kleinen Bibliotheken an 
den Lesebänken mit der Motorsäge kunstvoll hergestellt. Für Lek-
türe im Kasten, die von einer stabilen Plexiglasscheibe geschützt 
wird, ist hier Dieter Franke zuständig. Das Aufstellen der Bücher-
kästen und die Glasscheiben davor haben die Mitarbeiter des 
Bodnegger Bauhofes besorgt. Der Ort für diese Lesebank bei 
Hub ist mir schon von früheren Spaziergängen bekannt: Der 
große Holzrahmen verschafft dem Landschaftsbetrachter eine 
Art Bilderrahmen, in den er seinen Blickausschnitt einpassen 
kann. Als ich dort ankomme, werden die Mal- und Bilderbücher 
gerade von zwei Kindern eifrig genutzt, die sich von ihrer Mut-
ter vorlesen lassen. Das bietet mir eine gute Gelegenheit, mei-
nen Besuch hier mit einem Foto dokumentieren zu lassen, das 
die Mutter der Kinder für mich aufnimmt. Mit einem freundlichen 
Gruß verabschiedet, mache ich mich weiter auf meinen Weg nach 
Herben und Lempen. Hier steht, auf halbem Wege zwischen den 
beiden Weilern die Lesebank mit der Eule. Elke Liebherr sorgt an 
diesem Ort für nette Lektüre. Selbstverständlich, dass ich auch 
hier wieder verweile. 
Was gibt es Schöneres, als auf einer sonnigen Bank zu sitzen mit-
ten in der freien Natur und sich in ein Buch zu vertiefen? Natür-
lich, das Wanderreiten, würde ich antworten. Aber sehr gerne 
verweile ich dabei an Orten, die so herzlich einladend sind wie 
die Lesebänke von Bodnegg.

Fotos: (M. Stellberger)

Zwei Literaturfreunde an der Eichhörnchen-Lesebank bei Grub: 
Siegbert Groß aus Bodnegg und Martin Stellberger aus Weingar-
ten mit seinem Pferd Flamenco.

Das Eichhörnchen 
bei Grub

Gästeamt
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Die Lesebank bei Schönberg

Die Bibliothek bei Schönberg

Die Lesebank zwischen Weeg und Hub.

Der „Bilderrahmen“ bei Hub 

An der Lesebank zwischen Lempen und Herben.

Belohnung für Flamenco: Paula Spinnenhirn freut sich wie ihr 
Mann Josef über unseren Besuch. 

INFO: Wer mehr erfahren und die Bodnegger Lesebänke aufsu-
chen möchte, kann sich Informationen und Karte dazu aus der 
Homepage der Gemeinde herunterladen: http://www.bodnegg.
de/files/lesebaenke_2016.pdf
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fit4future – Ein Projekt 
zur bewussten Ernährung
Die Cleven-Stiftung als Gast am BZ Bodnegg
Gesund und wohlgenährt? 
(K)ein Widerspruch? 

140 Schülerinnen und Schüler aus 7 Klassen der Jahrgangsstu-
fen 5 und 6 wurde es möglich gemacht, sich am vergangenen 
Dienstag davon ihr eigenes Bild machen. 
Mit Frau Ziebart von der Cleven-Stiftung in München konnte eine 
kompetente und fröhliche Botschafterin gewonnen werden, der es 
eindrücklich gelang, den Schülerinnen und Schülern auf interes-
sante und unterhaltsame Weise, die Prinzipien moderner Ernäh-
rung zu vermitteln.
Festhalle und Schulküche wurden so nicht zur „Fressmeile“, son-
dern, anders wie von manchen vielleicht erwartet, zum „Kompe-
tenzweg“. 
Die Festhalle präsentierte sich als Hörsaal, in dem in einer infor-
mativen Show Wissenswertes und Theoretisches zur Ernährungs-
lehre vermittelt wurde. So erfuhren die Schülerinnen und Schüler 
einiges über die Aufgaben der Lebensmittel im Zusammenhang 
mit den Funktionen im menschlichen Körper. Fit4future - fit im 
Alltag, das wurde allen bestimmt klar, heißt aber auch, bei der 
Wahl der Lebensmittel Sorgfalt walten zu lassen und so manche 
süße Gewohnheit auf den Prüfstand zu stellen.
Nach dieser ersten „Futterstation“ ging es weiter in die Schulkü-
che, wo insgesamt 7 Stationen als Ernährungsparcours vorbe-
reitet waren. Ganz praktisch ging´s hier zu Sache:

Riechen und Fühlen waren hier genauso gefragt, wie das Umset-
zen von frisch erworbenen Kenntnissen. Mit Hilfe und Unterstüt-
zung erfahrener Lehrerinnen und Lehrern des BZB konnten die 
gestellten Aufgaben mit viel Spaß an der Sache rasch gelöst wer-
den. Anschaulich beispielsweise war es besonders an der WZS 
(„Würfelzuckerstation“) - erstaunlich, wie viel Zucker, dargestellt 
in der Menge der Zuckerwürfel, sich in so manchem beliebten 
süßen Snack oder Durstlöscher verbergen… Ebenso machte es 
Vergnügen, Lebensmittel nach dem „Ampel- Prinzip“ zu ordnen.
fit4future - so heißt das Aktionsprogramm der Cleven-Stiftung 
Deutschland für bewusste Ernährung mit Sitz in München. In den 
kommenden Jahren werden an fit4future rund 600.000 Schüler 
an 2.000 Schulen teilnehmen. Schirmherr der Kampagne ist Bun-
desgesundheitsminister Hermann Gröhe, nationaler Botschafter 
Ski-Star Felix Neureuther. Unterstützt wird das Großprojekt unter 
anderem von der DAK Gesundheit und wissenschaftlich betreut 
durch mehrere Hochschulen in der BRD und der Schweiz. Die 
breite Akzeptanz und Unterstützung durch namhafte Gönner und 
Institutionen ermöglicht es der Cleven-Stiftung, diese beeindru-
ckende Aktion kostenlos an den Schulen anzubieten. 

Baubus besucht Bildungszentrum
Berufe in der Bauwirtschaft sind durchaus interessant und 
anspruchsvoll – davon konnten sich die Schülerinnen und Schü-
ler vom BZ Bodnegg neulich direkt an ihrer Schule überzeugen. 

Denn dort parkte zwei Tage lang der so genannte „BauBus“. Die 
8er-Klassen erwartete ein medial aufgepeppter sowie abwechs-

Schulnachrichten
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lungsreicher Rundgang durch die Stationen des Busses. So sind 
neben vielen praktischen Aufgaben mehrere Multimedia-Ele-
mente enthalten, wie den 3D-Berufe-Checker oder die BauBox 
in welcher die Jugendlichen als Krönung einen virtuellen Bun-
gee-Sprung von einem Kran erleben können. Außerdem bekommt 
jeder Interessent einen Quizbogen mit Aufgaben, welche das im 
Bus vermittelte Wissen unmittelbar abfragen. Hintergrund der 
Nachwuchskampagne namens „Bau – dein Ding“ ist der hohe 
Bedarf an Fach- und Führungskräften in der Baubranche. Die 
Bauwirtschaft Baden-Württemberg will in den kommenden Jah-
ren gezielt und öffentlichkeitswirksam um junge Nachwuchskräfte 
werben. Weitere Informationen vermittelt die Kampagnen-Web-
seite www.bau-dein-ding.de

Förderaufruf „Kurze Wege für den Klimaschutz“ 
des Bundesumweltministeriums
Verbände, Vereine, Stiftungen und Kommunen können ab sofort 
und bis zum 31. Oktober 2016 eine Förderung für Klimaschutz-
projekte auf Nachbarschaftsebene beantragen. Mit dem neuen 
Förderaufruf „Kurze Wege für den Klimaschutz“ im Rahmen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative weitet das Bundesumweltminis-
terium (BMUB) seine Förderangebote zur Realisierung klima- und 
ressourcenschonenden Alltagsverhaltens deutlich aus. 
Gegenstand der Förderung sind Vorhaben, die Angebote zur 
Realisierung klimaschonender Aktivitäten auf Nachbarschaftse-
bene beziehungsweise in Quartieren schaffen, wie zum Beispiel:
• Maßnahmen auf Nachbarschaftsebene zur Bildung, Informa-

tion und Aufklärung im Klimaschutz,
• Maßnahmen zur Aktivierung von Bürgerinnen und Bürgern für 

klimaschonendes Alltagsverhalten auf Nachbarschaftsebene,
• die Einrichtung und den Betrieb von Begegnungsstätten/-fl ä-

chen sowie deren Weiterentwicklung mit klimaschutzbezoge-
nen Angeboten auf Nachbarschaftsebene,

• innovative Ideen mit oben genanntem Ziel.
Ziel dieses Förderaufrufs ist es auch, möglichst viele lokale 
Akteure zu erreichen und einen breiten Austausch zu ermögli-
chen. Die Förderung umfasst deshalb auch projektbegleitende 
Maßnahmen wie beispielsweise die Verbreitung von projektspe-
zifi schen Informationen, Öffentlichkeitsarbeit sowie die Netzwer-
karbeit zum Erfahrungsaustausch zwischen einzelnen Initiativen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: http://www.klimaschutz.
de/de/nachbarschaften oder bei Frau Corinna Tonoli unter der 
Telefonnummer: 0751-7693515
Grünkraut-Gullen, den 22.06.2016
Corinna Tonoli
Klimaschutzmanagerin

Klimaschutz

Veranstaltungshinweis: Auftaktveranstaltung
„Mehr zu Fuß gehen, statt mit dem Auto fahren“ war die Ant-
wort einer pfi ffi gen Schülerin der Grundschule Bodnegg auf 
die Frage, was man tun kann, um das Klima zu schützen. 
Angesichts der Tatsache, dass der Verkehrssektor einen Anteil 
von ca. 27% am Endenergiebedarf der GVV-Gemeinden hat, 
besteht hier ein enormes Einsparpotential klimaschädigen-
der Treibhausgase.
Aber wie geht nachhaltige Mobilität im ländlichen Raum? Wie 
kann die Energiewende im Verkehrssektor aussehen? Einige 
Antworten auf diese Fragen gibt der renommierte Verkehrs-
experte Prof. Monheim am 

14. Juli 2016 
in der Turn- und Festhalle in Grünkraut 

bei der öffentlichen Auftaktveranstaltung zur Umsetzung des 
Klimaschutzkonzeptes. 

Veranstaltungsbeginn ist 19:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Grünkraut-Gullen, den 22.06.2016
Corinna Tonoli
Klimaschutzmanagerin
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 112
medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 0761 / 19240
EnBW	 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung	 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 02.07.2016
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 03.07.2016
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 02.07.2016/ Sonntag, 03.07.2016
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel. 0751/95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Seniorennachrichten

Termine im Monat Juli 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 11. Juli 2016
14:30 Uhr	 Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr	 Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 25. Juli 2016
14:30 Uhr	 Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr	 Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Am 06.07.2016 und am 13.07.2016 entfällt die Senio-
ren-Gymnastik.
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Am Donnerstag, 7. Juli, radeln wir mit Verladen der Räder 
ca. 30 km. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Der Badebus macht im Juli und August Sommerpause.
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555

Seniorenprogramm

Betreuungsgruppe Martinus
Ganz herzlich heißen wir Sie zu dieser Betreuungsgruppe mit 
Mittagstisch für ältere Menschen willkommen, zum gemein-
samen Singen, Spielen, Essen, Spazieren gehen, Kochen, 
Backen, Gedächtnis trainieren, sich bewegen und natürlich 
auch ... zum Schwätzen. 
Wann? Immer mittwochs von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr im 
Gemeinderaum St. Martinus (unterhalb des Kindergartens), 
Amselweg 15. Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an. 
Die Kosten können bei Bewilligung der Einschränkung in der 
Alltagskompetenz durch die Pflegekasse erstattet werden.
Bitte melden Sie sich bis 16.00 Uhr am Vortag (Dienstag) an 
unter Telefon: 0175 803 10 32 bei Theresa Adam/Theo Lipp

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN
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Pfl egedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet, 07529/913803

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber, 07520/923086
Luise Lipp, 07520/923084

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pfl egebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pfl egestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pfl egebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an 
Feiertagen vorbehalten.

Die nächsten Vorlesetermine:
01.07.2016
08.07.2016
15.07.2016
22.07.2016

Sommer im Bücherregal, Koffer und Smartphone 
Rechtzeitig vor Ihrem Urlaub kleine Erinnerung an Top-Neuer-
scheinungen in Ihrer Bücherei

Schwerpunkte in diesem Monat sind Taschenbücher zum Mit-
nehmen: hochspannende Romane, topaktuelle Sachbücher 
und interessante Reiseführer, wie zum Beispiel

Vierundzwanzig Stunden Roman von Guillaume Musso, Juni 
2016
Lisa träumt von einer Karriere als Schauspielerin. In einer Bar in 
Manhattan macht sie die Bekanntschaft eines faszinierenden, 
aber rätselhaften Mannes. Der junge Arzt hat eine ungewöhnliche 
Bitte: Lisa soll ihm dabei helfen, als Krankenschwester verkleidet 
seinen Großvater aus der Psychiatrie zu befreien.
Für immer in deinem Herzen Roman von Viola Shipman, Mai 
2016
Alle Frauen der Familie Lindsey besitzen ein Armband mit Glücks-
bringern, Großmutter Lolly, Tochter Arden und Enkelin Lauren. 
Die Anhänger werden von Generation zu Generation weiterge-
geben und stehen für Geschichten voller Hoffnung, Sehnsucht 
und Lebenslust = der Sommerhit 2016!
Mord in Babelsberg und
Es geschah in Schöneberg Die neuesten Krimis von Susanne 
Goga
Berlin 1926. Im Hof einer eleganten Wohnanlage in Kreuzberg wird 
die Leiche einer Frau entdeckt, die mit einer Scherbe aus rotem 
Glas erstochen wurde. Kommissar Leo Wechsler muss am Tatort 
erkennen, dass es sich bei der Toten um seine ehemalige Geliebte 
handelt, die er seit Jahren nicht mehr gesehen hat. 
Berlin 1927. Leo Wechsler, inzwischen Oberkommissar bei der 
Berliner Kripo, nimmt die Ermittlungen auf nach einer Moden-
schau im ›Romanischen Café‹ in Schöneberg, in dem zwei Vor-
führdamen Verletzungen erlitten: Ihre Kleider wurden mit einem 
Kontaktgift präpariert.
Syrien verstehen: Geschichte, Gesellschaft und Religion
Bestseller von Gerhard Schweizer, 2015
Wer Syrien verstehen will, muss jenes Syrien kennen lernen, als 
es noch nicht zerstört war: Seine Geschichte, seine Politik, seine 
Religion. Dann wird deutlich, wie sehr der gesamte Nahe Osten 
von der Lage in Syrien abhängt. 
Oma lässt grüßen und sagt, es tut ihr leid: Nr.1-Bestseller und 
Lieblingsroman aus Schweden von Fredrik Backman, Juni 2016
Phantasievoll, ergreifend und umwerfend witzig! Oma ist 77, Ärz-
tin, Chaotin und sie  treibt Nachbarn und Andere in den Wahn-
sinn. Elsa ist 7, liebt Wikipedia und Superhelden und hat nur einen 
einzigen Freund: nämlich Oma. 
Wenn deine große Liebe dein größter Feind ist… 
FIRELIGHT – brennender Kuss 
Band 1 einer Jugendbuchtrilogie von Sophie Jordan und Julia 
Sroka, ab 13 Jahren 
Eine außergewöhnliche Romantic Fantasy-Reihe um eine ver-
botene Liebe. 
Als Jacinda dem Jungen mit den haselnussbraunen Augen zum 
ersten Mal gegenübersteht, ist das fast ihr Tod. Denn Will ist ein 
Drachenjäger – und Jacinda ist eine Draki, ein Mädchen, dass 
sich in einen Feuer speienden Drachen verwandeln kann.
Der Wolf von Gubbio von Dorothea Emmrich, 2016, ab 8 Jahren

Es sind Aniella und Matteo, die den Wolf als 
Erstes entdecken. Er ist auf der Suche nach 
Nahrung aus den Tiefen der umbrischen 
Wälder vor die kleine Stadt Gubbio gekom-
men. Angst und Schrecken ziehen durch die 
schmalen Gassen. Erst die Furchtlosigkeit 
des Francesco aus Assisi zeigt ihnen Wege 
aus ihrer Angst.

Apropos Reisen und Urlaub: Wenn Sie gerne auch an Ihrem Feri-
enort lesen oder hören möchten, eh schon genug Gepäck zu 
schleppen haben, zudem vielleicht das Wetter schlecht ist, lässt 
sich Ihre gute Laune nur noch mit einem aufbauenden ebook 
wieder herstellen! Sie fi nden aktuell 2.555 ebooks – jeweils mit 
Beschreibung - in unserem Bücherangebot.

Büchereinachrichten
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Über Homepage gelangen Sie mit einem Klick auf unsere ebooks 
in libell-e.de: digitale Medien 365 Tage im Jahr, 24 Stunden am 
Tag – zu lesen mit dem tolino.
Nutzer von Smartphones und Tablets finden bei Google Play (And-
roid) oder Apple App Store (iPhone/iPad) die kostenlose Onlei-
he-App, über die Sie sich mit den Benutzerkonten-Daten Ihrer 
Bücherei in die Onleihe einloggen können.
Möchten Sie wissen, wie Onleihe funktioniert, kommen Sie doch 
einfach bei uns vorbei – wir erklären es sehr gern. Ideal wäre es, 
wenn Sie vorher kurz anrufen und uns sagen, wann Sie kommen 
werden – Telefon: 07520 / 92 07 44 -, sodass wir uns etwas Zeit 
nehmen können.
Wir halten Sie auf dem Laufenden – nächstes Mal mit einem gro-
ßen Angebot an aktuellen Filmen
Ihr Büchereiteam

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich	 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
(im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Achtung geänderte Bürozeiten!
Montag	 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag	 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 8.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145 
Pfarrweg 15 / 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bitte beachten Sie, dass wir seit 01.02.2016 
im Pfarrbüro Bodnegg erreichbar sind.

Montag	 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag	 8.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 8.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule) 
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarr-
kirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opfer-
stock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Sonntag, 03.07.2016
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergarten-Jubiläum
Theresa Stärk, Katharina Stärk, David Madlener, Dagmar Wag-
gershauser, Irena Toschka, Anna-Lena Wölfle

Freitag, 08.07.2016
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Julina Sauter, Greta Rheinländer, Marius Burger, Steffen Hartnagel

Samstag, 09.07.2016
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Christoph Buchmann, Dominik Buchmann, Marius Buchmann, 
Jonas Bröhm, Hannah Bröhm, Lina Marie-Rist

Minis bitte informiert euch aktuell auf www.minis-bodnegg.de

Tag der Hochzeitsjubilare mit Weihbischof Dr. Kreidler 
am 17. Sept. 2016 in Heiligkreuztal
Am 17. September  2016 findet im Tagungshaus Kloster Hei-
ligkreuztal, Am Münster 7, 88499 Altheim, ein Tag der Hoch-
zeitsjubilare mit Weihbischof Dr. Johannes Kreidler unter 
dem Motto „Dank für den gemeinsamen Weg – Segen für 
die Zukunft“ statt. 
Anfragen und Buchungen direkt beim Tagungshaus Kloster 
Heiligkreuztal, Tel. 07371 / 93123-0, E-Mail: heiligkreuztal@
tagungshaus.net
Flyer mit Programmablauf und Anmeldekarten liegen in der 
Pfarrkirche Bodnegg aus und sind auch auf dem Pfarramt 
Bodnegg erhältlich. 
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Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Unterwegs auf Jakobspilgerpfaden

...von Brochenzell nach Markdorf
Samstag, 02.07.2016, 9 Uhr
Treffpunkt: Ravensburg, Bahnhof
Pilgerbegleiter: Richard Pschibul, Bruni Laux
Eine Kirche entdecken – erklären – verstehen.
Einführung in die kirchenpädagogische Kirchenführung. Fortbil-
dung für Kirchenführer/Kirchenwächter
Samstag, 09.07.2016, 10-18 Uhr; So 10.07.2016, 9-13 Uhr 
Eriskirch, Gemeindehaus Mariabrunn und Umgebung
Referenten: Christoph Schmitt, Dr. Emanuel Gebauer

Frühstücks-Treff für Frauen im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Am Mittwoch, 20. Juli 2016, um 9.00 Uhr, sind alle Frauen herz-
lich in das Schönstatt-Zentrum Aulendorf eingeladen.
Nach einem gemeinsamen Frühstück hält Frau Gabi Füss vom 
Schönstatt-Frauenbund einen Impuls zum Thema „Frauenquote 
- Mehrwert???“ Die Veranstaltung endet um ca. 11.30 Uhr mit 
einem meditativen Abschluss im Kapellchen.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 07525-9230 oder 
E-Mail „wallfahrt.aulendorf@schoenstatt.de“

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Sonntag, 3. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat; fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein.
Jes 43,1
10.15 Uhr	 in Vogt
	 Gottesdienst zum Auftakt des Gemeindefestes 

der Evang. Kirchengemeinde Vogt
	 Kein Gottesdienst in der Evang. Kirche Atzenwei-

ler!
	 Die Gemeinde Atzenweiler ist herzlich zum gemein-

samen Gottesdienst und Gemeindefest in Vogt ein-
geladen!

	 Pfarrer Brennecke
Freitag, 8. Juli 
18.00 Uhr	 Männerkreis
	 „Bogenschießen“ bei Bogensport Stetter
	 Infos u. Planung Markus Windbühler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Frauen
Unser Gruppentreffen findet diesen Monat am 06.07.2016 um 
13.30 Uhr.
Wir treffen uns im Kolpingheim zum Grillen. Jeder bringt sein 
Grillgut und die Zutaten selbst mit. Kaffee ist vorhanden. 
Es findet auch bei schlechter Witterung statt. 
Nähere Infos: V. Hartmann, Tel. 07520/2416 

Katholischer Deutscher  
Frauenbund Bodnegg
Stricktreff am 7. Juli 2016
Der nächste Stricktreff findet wie gewöhnlich 
am Donnerstag, den 7. Juli 2016, im „Weltcafé 
Rupp“ von 18.30 Uhr - 20.30 Uhr statt.

Paramentenwerkstatt
Freitag, 8. Juli 2016
13.00 Uhr, Abfahrt am Sportplatz
Wir fahren zum Kloster Sießen. Dort machen wir eine Führung in 
der klösterlichen Werkstatt, wo kunstvolle Textilien (Paramente) 
für den Kirchenraum und die Liturgie hergestellt werden. Anschlie-
ßend geht es zur Einkehr in den Schillergarten bei Bad Saulgau.
Unkostenbeitrag 5,00 €
Begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldeschluss: Montag, 4. Juli 2016
Bitte bei Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Paula Martin, Tel. 
2656, anmelden.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Samstag, 9. Juli 2016, um 20 Uhr, 
im Biergarten Gasthaus Nussbaumer
SOUTHMADE Rock´n´Roll Open Air
Eintritt 12 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro. 
Einlass ab 19 Uhr. Bei ganz schlechtem Wetter im Dorfgemein-
schaftshaus. Reservierung und Infos unter 07520-914270 (zeit-
weise AB) und www.boku-bodnegg.de 

Die Schönstattfamilie  im Schwäbischen Ober-
land feiert am Sonntag, 17. Juli 2016, das 40-jäh-
rige Bestehen der Gnadenkapelle in Aulendorf mit 
einem großen Heiligtumsfest. Beginn ist um 11.00 
Uhr mit einem Festgottesdienst im Freien.

Anschließend warten viele verschiedene Angebote, sowie Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen auf Klein und Groß. (Ende ca. 
17.00 Uhr)
Herzlich eingeladen sind nicht nur an alle Mitglieder, auch an 
alle Freunde und interessierten Gäste!
Übrigens: Unser Heiligtum hat im jetzigen Jahr der Barmherzig-
keit eine Heilige Pforte und lädt besonders ein, hier die barm-
herzige Liebe Gottes zu suchen und zu erfahren.

Bitte beachten: 
Ab 1. Juli 2016 geänderte Bürozeiten Pfarramtssekretärin 
Christine Jehle: 
Neu: Mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstags von 15.00 - 18.00 Uhr

Ökumenische
� Angebote 

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00 
Uhr im Pfarrstadel Grünkraut unter 
der Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte 
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

KOLPING 

Bodnegg

[boku] bodnegg kulturell e. v. 
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Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Schützenausfl ug 
am Samstag, 6. August 2016
Unser diesjähriger Schützenausfl ug fi ndet in 
unserer Nachbargemeinde in Waldburg statt. 

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah!
Man trifft sich (nach eigener Anreise) um 13 Uhr in Hannober bei 
der Firma „Vom Fass“, hier bekommen wir eine Führung mit einer 
anschließenden Verkostung verschiedenster Produkte.

Im Anschluss daran wandern wir zur Straußenfarm in 
Hinterwiddum, hier werden wir um ca. 16.30 Uhr bei einer 
Führung die Welt der Strauße kennenlernen. 
Es folgt wiederum eine kleine Wanderung zur Waldburg, 
wo wir ab ca. 19 Uhr bei einer Rittertafelei wie zur Zeit 
von Georg III (Bauernjörg) tafeln werden. Vom Tischge-
bet, mittelalterlicher Zahnpfl ege bis hin zu einer Burgfüh-

rung werden wir dort ein ca. 4-stündiges Programm durchlaufen, 
bei dem der Spaß sicher nicht zu kurz kommt. 

Die Heimreise erfolgt mittels Fahrgemeinschaften.
Für diejenigen, welchen die Wanderungen zu anstrengend sind, 
wird ein Fahrservice organisiert, dies bitte bei der Anmeldung 
angeben.
Für eine bessere Planung (Anmeldung bei den verschiedenen 
Stationen) ist es nötig, dass sich die Teilnehmer verbindlich bis 
spätestens Dienstag, 19. Juli 2016, im Schützenhaus beim 
jeweiligen Wirtschaftsdienst anmelden. Hierbei ist auch ein Teil-
betrag der Unkosten von 25 Euro zu entrichten.
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

TSV Bodnegg
Abteilung Jugendfußball
U17 gewinnt die Meisterschaft
Nachdem unsere U17-Juniorenaus-
wahl am letzten Sonntag die Meis-
terschaft noch nicht fi x machen 

konnte, lief das Spiel gegen den FC Wuchzenhofen mit 3:0 deut-
lich besser.

Zu Beginn wurden im letzten Saisonspiel noch einige Chan-
cen liegen gelassen. Erst 2 Minuten vor Halbzeitpause verwan-
delte Marko eine Chance, nachdem zuvor ein Elfmeter vergeben 
wurde. In der 53. Minute erhöhte Max auf 2:0, ehe die Entschei-
dung des Spiels dann in der 75. Minute gelang, als Niklas zur 
3:0-Führung verwandelte.
Mit diesem 3:0-Sieg steht unsere Mannschaft mit 3 Punkten vor 
dem SV Vogt auf dem ersten Platz und krönte eine Rückrunde mit 
7 Siegen und einer Niederlage mit der Meisterschaft.
Der Mannschaft und Trainer Manuel Hofer, welcher die Mann-
schaft erst zu Beginn des Jahres übernommen hat, gratulieren wir 
zum Meistertitel und wünschen viel Erfolg in der Leistungsstaffel.

Mitten im Dorf e. V.  
Rückblick auf die Familienwande-
rung von Mitten im Dorf e. V.
Am Samstag, den 18.06.16 machte sich 
eine kleine Truppe wanderfreudiger Müt-
ter und Kinder auf zur Familienwande-

rung rund um Bodnegg. Angesichts der vielen jungen Wanderer 
hatten wir die Route spontan verändert und wanderten so nicht 
wie geplant zur Kapelle nach Oberwagenbach, sondern zum 
Aussichtspunkt oberhalb von Schönberg, wo wir bei Kaffee und 
Kuchen die herrliche Aussicht genießen konnten.

Großes Glück hatten wir nicht nur mit dem schönen Wetter, sondern 
auch noch, als uns auf dem Rückweg der Eiswagen begegnete. 

Dank der von allen 
b e i g e s t e u e r t e n 
Gaben zum Kaf-
feetrinken und der 
Eis-Erfrischung sind 
alle großen und 
kleinen Wanderer 
gestärkt und fröh-
lich am Ziel auf dem 
Spielplatz Mörike-
straße angekom-
men. 
Wir freuen uns schon 

jetzt auf die nächste Familienwanderung! Mitten im Dorf e. V.

Musikkapelle Bodnegg
Sommernachts-Open-Air 
in Bodnegg
Dieses fi ndet am 15. Juli um 
19.30 Uhr im Schulhof des 

BZ Bodnegg (unterhalb vom Tagesheim) statt. 
Wie im vergangen Jahr werden wir Sie ca. 2 Stunden mit Musik 
unterhalten. Es soll ein gemütlicher und geselliger Abend werden.
Wir stellen für Sie wieder Tische und Bänke bereit und sorgen 
für das leibliche Wohl.
Die gesamte Musikkapelle freut sich auf Ihren Besuch.

PS: Ist es draußen kalt und nass, macht das Feiern keinen Spaß. 
Das Sommernachts-Open-Air fi ndet nur bei guter Witterung 
statt.
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Ortsverband Bodnegg  
informiert:
„Toilette für Alle“ jetzt in Stuttgart
„Toilette für Alle“ nennt sich eine Toi-
lette, die auch erwachsene Menschen, 

die Windeln benötigen, zum Windelwechseln (mit wenigstens 
einem Helfer) benutzen können. Eine solche Toilette, die in Zeiten 
der gesetzlich vorgesehenen Inklusion eigentlich gang und gäbe 
sein sollte, wurde Mitte Juni 2016 vom Körperbehinderten-Ver-
ein Stuttgart im Bistro Krokodil in der Landeshauptstadt eröffnet. 
Die mit Lifter und Pflegeliege für Erwachsene ausgestattete Toi-
lette ist nicht nur die erste ihrer Art in Stuttgart, sondern sogar 
in der ganzen Region. Lediglich in Waldkirch bei Emmendingen 
gibt es bislang eine weitere inklusive Toilette, die bereits im Feb-
ruar 2016 geschaffen wurde. Die bei der feierlichen Eröffnung in 
Stuttgart Anwesenden sprachen denn auch von einem „Meilen-
stein zur Inklusion von Menschen mit Behinderung“ und bekann-
ten, dass man bei diesem Thema viel zu spät dran sei. Zumindest 
zwei weitere „Toiletten für Alle“ sind für die Landeshauptstadt in 
naher Zukunft vorgesehen.
Werden auch Sie Mitglied im VdK - Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher 
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de

Stellenangebot
Die Gemeinde Amtzell sucht baldmöglichst zur Verstärkung 
für die Waldgruppe der Kindertagesstätte St. Gebhard eine 
Betreuungskraft mit Erfahrung in der Betreuung von Kindern. 
Der Stundenaufwand beträgt ca. 16 Std./Woche. Die Stelle ist 
grundsätzlich teilbar. 
Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige und 
flexible Kraft, die von der Arbeit mit den Kindern im Wald über-
zeugt ist. 
Wir bieten einen interessanten, vielseitigen und verantwortungs-
vollen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE. Die 
Stelle ist auf ein Jahr befristet. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese rich-
ten Sie bitte bis spätestens 11.07.2016 an die Gemeinde Amt-
zell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder per pdf-Datei an 
bettina.miller@amtzell.de 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne der Leiter der Kinder-
tagesstätte Herr Sebastian Renner unter Tel. (07520) 5486 und 
die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Miller unter Tel. (07520) 950-
17 zur Verfügung.

Jetzt wird gefeiert: 125-jähriges Jubiläum der 
Dorfkapelle Goppertsweiler vom 2. bis 3. Juli
SAMSTAG, 2. Juli 2016
Flohmarkt
für Groß und Klein von 8.00 bis 13 Uhr  
(Anmeldung unter 07528/97 57 29)
Sternmarsch & Gesamtchor
am Samstag um 18.00 Uhr mit den Musikkapellen aus Neukirch, 
Wildpoltsweiler, Laimnau, Hiltensweiler, Tannau, Obereisenbach, 
Krumbach, Haslach, Primisweiler, Bodnegg, Blitzenreute und 
Tettnang
Fahneneinmarsch & Festabend
mit der Musikkapelle Roggenzell, Sitzmöglichkeiten im und ums 
Festzelt und Live-Übertragung des EM-Viertelfinale
SONNTAG, 3. Juli 2016
Feldgottesdienst
am Sonntag, 3. Juli, um 9.30 Uhr, mit dem Musikverein Neukirch
Frühschoppen
mit dem Musikverein Laimnau, leckeres Jubiläums-Festessen 
und großes Kinderprogramm (11.00 und 13.00 Uhr Kasperlethe-
ater, lustige Kutschfahrt, Sandhaufen, ...)

Heisoilziah
ab 14.00 Uhr mit 8 Hobby-Mannschaften und der Jugendkapelle 
der Gemeinde Neukirch
Seien Sie dabei, wenn die Dorfkapelle Goppertsweiler ihren 125. 
Geburtstag feiert! Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Dorfkapelle Goppertsweiler

Geröllheimer Team e.V. hat Neues vor
Wir veranstalten am Sonntag, 03.07., neben der Festhalle Wetzis-
reute unser erstes Rasenmäherrennen und Simsoncup.
Wir beginnen um 9.00 Uhr mit den Fahrzeugabnahmen und dem 
freien Training. Anschließend starten die Rennläufe. Gestartet wird 
in verschiedenen Klassen: Bei den Simson Nostalgie, Beiwagen 
und Supercup, Rennrasenmäher, Mopeds bis 50 ccm und Kin-
der- bzw. Jugendlauf.
Nach unserer sehr guten Stock-Car-Veranstaltung 2008 hoffen 
wir wieder auf jede Menge Spaß und spannende Rennduelle. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Nähere Infos finden sie auf www.geroellheimer-team.de

Spielmannszug Waldburg e.V. 
Einladung zum Spielmannszugkonzert in Waldburg
Am Sonntag, den 3. Juli 2016, um 19.00 Uhr, veranstalten wir zusam-
men mit dem Spielmannszug Amtzell ein Gemeinschaftskonzert.
Überzeugen Sie sich selbst von der Vielfalt der Musikstücke, 
die wir am 3. Juli 2016 im Schulhof der Gemeinschaftsschule 
Waldburg vortragen werden. Bei schlechtem Wetter wird die Ver-
anstaltung in den Bürgersaal an der Turn- und Festhalle verlegt. 
Der Eintritt für diese Veranstaltung ist frei. Die Bewirtung wird von 
der Bürgerwehr Waldburg e.V. übernommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Spielmannszüge Amtzell und Waldburg e.V.

Sommerabendkonzert auf dem Cosner Platz
am Sonntag, 3. Juli 2016, um 19.00 Uhr.
Es spielen für Sie die Jugendkapelle und das Vororchester Amt-
zell/Pfärrich/Haslach.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Bürgerinnen, Bürger 
und Gäste.
Das Konzert findet bei schlechter Witterung in der Turn- und 
Festhalle statt.
Die Gemeinde Amtzell wünscht Ihnen einen unterhaltsamen 
Abend.

Unterwegs mit Ursula Cantieni
Für die Stiftung Liebenau auf Spendenwanderung: Bei strah-
lendem Sonnenschein war die Stiftungsbotschafterin Ursula 
Cantieni zusammen mit über 60 Wanderern unterwegs von 
Liebenau nach Rosenharz.
Botschafterin mit Herz
Vor dem Liebenauer Schloss sammeln sich die Wanderer. Ursula 
Cantieni empfängt sie mit einem herzlichen Lächeln: „Wir sind 
eine große Familie.“ Zum fünften Mal begleitet die Schauspiele-
rin die Liebenauer Spendenwanderung. Ursula Cantieni ist eine 
geschätzte Freundin und Botschafterin der Stiftung Liebenau. 
Sie sieht das gemeinsame Wandern als Chance, im guten Kon-
takt miteinander unterwegs zu sein, voneinander zu lernen und 
Vorbehalte abzubauen.
Auf unbekannten Wegen
Auch in diesem Jahr haben die Italienwanderer der St. Gallus-Hilfe 
Meckenbeuren mit ihrem ehemaligen Wohngruppenleiter Josef 
Wolf die Wegstrecke ausgesucht und erkundet. Gleich am Jäger-
haus in Madenreute vorbei, führt die Route auf den Höhenweg, 
mit Blick auf den Bodensee. An Liebenauer Rinderweiden ent-
lang geht es in Richtung Hintersolbach. Das Gras steht hoch. 
Kein Schuh bleibt trocken. Die Wanderer sind von den unbekann-
ten Wegen beeindruckt: „Hier waren wir noch nie.“ Groß ist die 
Begeisterung, dass Mitarbeiter der Stiftung mitten im Nonnen-
wald Tische und Bänke aufgestellt haben und die Wanderer mit 
Getränken, mit Äpfeln aus dem Liebenauer Landleben und Müs-
liriegeln des Berufsbildungsbereichs versorgen.
Auf der Zielgeraden nach Rosenharz
Die zweite Etappe führt von Schregsberg nach Rosenharz. Hier 
begrüßt Bereichsleitung Margarete Crönert die Wanderfreunde 

Was sonst noch
� interessiert 
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und führt sie durch Rosenharz. Mittendrin soll ein Treffpunkt für 
alle entstehen. Bewohner vom Heim St. Vinzenz stellen ihre Pläne 
vor. Dank der Spendenwanderung können dort Sitzmöbel und 
Feuerschale finanziert werden.
„Hier engagieren sich Menschen für Menschen“
Viele Sponsoren unterstützen die Spendenwanderung. Das 
Busunternehmen Strauss Reisen übernahm den Bustransfer von 
Rosenharz nach Liebenau, wo die Wanderer im Glashauscafé 
des Liebenauer Landlebens mit einem großzügigen Vesper emp-
fangen wurden. Das gesamte Vesper wurde von Firmen aus der 
Region gespendet: Käse Caduff, Brauerei Leibinger, Metzgerei 
Buchmann, Bäckerei Oberhofer, Berufsbildungsbereich der Lie-
benauer Arbeitswelten und Liebenauer Landleben.
Für viele Teilnehmer ist die Begegnung mit der Stiftung Liebenau 
neu. Sie sind sich einig: „Es war schön.“ „Wir kommen wieder.“ 
Auch Wanderer aus Ulm schätzen die Einladung der Stiftung Lie-
benau: „Hier engagieren sich Menschen für Menschen.“

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!
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AndreaÊStarzÊbetreutÊ
gewerblicheÊwieÊauch 

privateÊAnzeigenkundenÊ
inÊallenÊFragenÊderÊ

Anzeigenabwicklung. 
WennÊSieÊetwasÊwissen 
wollenÊŸberÊGestaltung, 

Formate,ÊPreiseÊ-  
AndreaÊStarzÊhilftÊIhnen 

gerneÊweiter.

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

TelefonÊ07154/Ê8222-70
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